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Es sind erschreckende Bilder, die uns 
über die Medien aus dem Gaza-Streifen 
erreichen. Terror und Gewalt gipfelten 
in der willkürlichen Jagd auf Festivalbe-
sucher und auf Frauen und Kinder. Letz-
tere wurden einfach erschossen, indem 
die Terroristen der Hamas von Haus zu 
Haus gingen und jeden ermordeten, auf 
den sie dabei trafen.
Unfassbar wie Gewalt sich Bahn bricht. 
Hasstiraden aus dem Iran und von der 
Hisbollah schüren die Gewaltbereit-
schaft jeden Tag auf‘s Neue. Sie ver-
hindern, dass Menschen aufeinander 
zugehen, miteinander reden und sich 
gegenseitig zuhören.
Auch ist bei dem seit 22 Monaten 
andauernden Krieg in der Ukraine kein 
Ende abzusehen. So sind wir vom „Frie-
den auf Erden“ weiter entfernt denn je. 
Wo bleibt der Traum Martin Luther 
Kings, dass Kinder eines Tages in einem 
Land leben werden, in dem man sie 
nicht nach ihrer Religionszugehörigkeit, 
sondern nach ihrem Charakter beurtei-
len wird. 
Wo bleibt der Traum von uns Christen 
und Christinnen, dass eines Tages jedes 
Tal erhöht und jeder Hügel und Berg 
erniedrigt wird. Dass die rauen Orte 
geglättet und die unebenen Orte begra-
digt werden. 
Offenbar ist er in weite Ferne gerückt: 
Bei all dem Terror, den Kriegen, den 
unzähligen Menschen, die sich auf der 
Flucht befinden. 
Dennoch bin ich überzeugt, dass es gut 
ist, diesen Traum weiterzuträumen und 
daran zu glauben! Es gilt zusammen 
zu stehen, nicht müde zu werden, für 
die Freiheit zu kämpfen! Es lohnt sich 
mit Zivilcourage die Stimme gegen 
Ausgrenzung, Hass, Rassismus und 
Gewaltbereitschaft zu erheben und die 
Politiker*innen daran zu erinnern, stets 
für den Frieden zu arbeiten.
So können wir, vertrauend auf Gottes 
Hilfe, getrost in die Zukunft gehen. 
In diesem Sinne grüße ich Sie herzlich!

Eta Reitz

Liebe Leserin, lieber Leser,



feiern, ist ja genau die, dass das Überra-
schendste überhaupt geschah: Gott wur-
de Mensch. Jesus kam zu uns Menschen 
als Hoffnungs- und Freudenbringer, 
auch und besonders in schweren und 
dunklen Zeiten. Gott möchte uns auch 
heute „Momente des Glücks“ schenken. 
So wie mein Opa es vor so vielen Jahren 
erlebte: Meinem Bruder, meinem Cou-
sin und mir war das Entsetzen unseres 
Opas durchaus klargeworden. Und 
schnell kam uns die Idee, an der näch-
sten Haltestelle wieder auszusteigen. Als 
wir drei dann wiederum in die darauf-
folgende S-Bahn einstiegen und mein 
Opa uns sah, war das für ihn genau so 
ein Moment der großen Freude: Weih-
nachten kam für ihn in diesem Jahr in 
dem Augenblick, als er uns in die Arme 
schloss.
Ich wünsche Ihnen in all den Schrecken 
dieser Zeit viele solcher hellen Freuden-
momente. Ich wünsche Ihnen und uns 
allen, dass Jesus Christus mit Seiner Lie-
be, Seiner Freude und Seinem Frieden 
in unsere Heime und Herzen einziehen 
möge.

Herzliche Weihnachtsgrüße, 
Ihre Hannah Metz

Bald bricht sie wieder an, die Advents- 
und Weihnachtszeit, die gemütlichste 
Zeit des Jahres. Der Adventskranz steht 
auf dem Tisch und wir freuen uns auf 
ruhige Stunden in heimeliger Atmo-
sphäre in unseren Wohnzimmern bei 
Kerzenschein und Plätzchenduft.  
In solch stiller Stunde denke ich gern 
zurück an ein Adventserlebnis meiner 
Kindheit: Traditionell trafen sich meine 
Geschwister, meine Cousins und ich an 
jedem Samstag vor dem ersten Ad-
vent bei meinen Großeltern, um nach 
einem gemeinsamen Besuch auf dem 
Weihnachtsmarkt Knusperhäuschen zu 
gestalten. In einem Jahr ging es mit Bus 
und Bahn zum Essener Weihnachts-
markt. Auf dem Rückweg war unsere 
S-Bahn bereits in den Essener Haupt-
bahnhof eingefahren. Wir alle rannten 
los, aber leider konnten nur drei von uns 
Kindern die Bahn noch erwischen. Vor 
der Nase meines Opas schloss sich die 
Zugtür. Was für ein Schock! Nie werde 
ich vergessen, wie entsetzt er uns und 
dem abfahrenden Zug hinterherschaute, 
wild winkend und gestikulierend.  
Vielleicht erleben auch Sie in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit in diesem 
Jahr immer wieder Schockmomente. 
Vor allem dann, wenn wir die Zeitung 
aufschlagen oder uns in der Tagesschau 
einmal mehr furchtbare Nachrichten 
erreichen. Und wie viele dieser schlim-
men Nachrichten gab es in diesem Jahr. 
Aufzuzählen brauche ich sie nicht.  
Aber gerade in diesen unruhigen Zeiten 
wünsche ich Ihnen Momente der Freude 
und des Friedens, Momente, die Sie 
überraschen und berühren. Denn der 
eigentliche Grund von Weihnachten, die 
frohe Botschaft, die wir an Weihnachten 
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Neues aus dem Presbyterium

Informationen zur Gemeindeversammlung am 24.09.2023

Am 24.09.2023 fand in der Zeit von 12:00 Uhr bis 13:15 Uhr in der Haarzopfer 
Kirche die Gemeindeversammlung statt. Auf der Tagesordnung standen einige 
sehr wichtige Themen. 

Presbyteriumswahl 2024 
Am 18.02.2024 findet die nächste Presbyteriumswahl statt. Es sind insgesamt 
acht Presbyter*innen zu wählen. Aus der Gruppe der Mitarbeitenden der Gemein-
de ist ein Presbyter zu wählen. 

Vorstellung der Kandidaten
Es haben sich drei Kandidaten in der Gemeindeversammlung vorgestellt. Das be-
deutet, dass die Gemeinde dringend auf weitere Interessierte angewiesen ist. Bitte 
sprechen Sie uns nach den Gottesdiensten an oder nehmen telefonisch Kontakt zu 
uns auf. Gerne beantworten wir Ihre Fragen.
Es kam die Frage auf, warum sich so viele der bisherigen Presbyter nicht mehr 
zur Wahl stellen, ob es womöglich einen Zusammenhang mit der Langzeiterkran-
kung von Pfarrerin Müller gebe. Den gibt es nicht. Für einige von uns Presby-
ter*innen hat sich einfach die persönliche Lebenssituation geändert, sei es fa-
miliär, beruflich oder auch gesundheitlich, sodass ein so verantwortungsvolles 
Ehrenamt wie das des Presbyter/der Presbyterin mit der jeweiligen Lebenssitua-
tion nicht mehr vereinbar ist.

Perspektiven der Gemeindearbeit
Das Presbyterium hat sich schnell und gut in die veränderten Aufgaben und Ver-
antwortlichkeiten, bedingt durch die Erkrankung von Pfarrerin Elisabeth Mül-
ler, eingearbeitet. Eine intensive Zusammenarbeit mit dem Haus der Kirche und 
der dortigen Gemeindeverwaltung war dabei eine wirklich große Unterstützung. 
Ebenso konnten durch den überaus engagierten Einsatz der vertretenden Pfarre-
rinnen, einem verstärkten Einsatz von einigen Ehrenamtlichen, dem motivierten 
und verantwortungsvollen Einsatz des Jugendteams und der Zuverlässigkeit und 
Selbständigkeit der übrigen Mitarbeitenden die meisten gemeindlichen Angebote 
durchgeführt werden.  
Ab Januar 2024 wird Pfarrerin Elisabeth Müller planmäßig, im Rahmen einer 
Wiedereingliederung, in die Gemeindearbeit einsteigen. Bitte lesen Sie dazu den 
persönlichen Artikel von Frau Müller in diesem Gemeindebrief.
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Friedhof
Unser Friedhof ist sichtbar zu einem „Ort der Hoffnung“ geworden. Der ordentli-
che Zustand der Wege fällt positiv auf, es gibt viele Sitzmöglichkeiten zum Ver-
weilen und Pflegen sozialer Kontakte. Auch wurden neue Bestattungsmöglichkei-
ten eingerichtet. Die Pflege und Instandhaltung des Friedhofs obliegt mittlerweile 
federführend der Firma Kreuselberg. 

Finanzen
Nach den hohen Ausgaben der letzten Jahre ist der Haushalt der Gemeinde seit 
zwei Jahren wieder im Abschluss positiv und es konnten kleine Rücklagen gebildet 
werden. Zu erwarten sind jedoch umfangreiche Instandhaltungsarbeiten, um den 
energetischen Anforderungen der Zukunft Rechnung zu tragen.

Jugendarbeit
Es gibt ein solides und hochmotiviertes Team, das zahlreiche Gruppenaktivitäten 
und Veranstaltungen anbietet. Diese werden durch viele Jugendliche und Kinder 
begeistert wahrgenommen. Corona bedingt konnten nicht so viele Teamer qualifi-
ziert werden, wie aktuell benötigt werden. Glücklicherweise konnten aus dem letz-
ten Konfi-Jahrgang jedoch einige engagierte junge Menschen gefunden werden, 
die sich aktuell in der Qualifizierung befinden und bald eingesetzt werden kön-
nen.
Die Renovierung des „Spirit“ ist mittlerweile abgeschlossen. Durch die rege Teil-
nahme an den Angeboten reichen die Räume auf Dauer nicht aus, sodass die Ju-
gend gerne einen zusätzlichen Raum hätte.

Seniorenarbeit
Die beiden Leitungen der Seniorenkreise machten deutlich, dass ein Ende ihrer 
Tätigkeit auf Grund des eigenen Alters absehbar ist. Da die Seniorenarbeit ein 
wichtiger Bestandteil der Gemeindearbeit ist, sollte jetzt bereits begonnen werden, 
interessierte Menschen zu finden, die diese Tätigkeit dann übernehmen können. 

Christiane Imhof                                                                     Bettina Buch
(stellvertretende Vorsitzende)                                             (Finanzkirchmeisterin)
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KinderLeben

Nachdem das Krippenspiel im vergangenen Jahr kurz vor Weihnachten abgesagt wer-
den musste, wird es dieses Jahr wieder stattfinden: Alle Kinder von 3-12 Jahren kön-
nen mitmachen.

Wir brauchen kleine und große Kinder, die Spaß daran haben, eine Geschichte darzu-
stellen. Wir brauchen kleine Kinder, die Schafe und Engel spielen – und wir brauchen 
große Kinder, die Marktfrauen, Hirten, Kaiser, Maria & Josef, römische Minister und 
Verkündigungsengel spielen. Für alle Kinder gibt es eine Rolle!

Am 28. November von 15-16 Uhr ist die Rollenverteilung. Es ist keine Anmeldung nötig – ein-
fach am 28.11. ins Gemeindezentrum Fulerum kommen. Falls jemand an genau die-
sem Dienstag nicht kommen kann, bitte im Gemeindebüro Bescheid sagen:
Tel. 7101484, bei Frau Seidler, oder per E-Mail: essen-haarzopf@ekir.de

Am 5. Dezember beginnen die Proben.
Weitere Proben:
12. Dezember, 19. Dezember, 
Generalprobe: 22. Dezember

Wir treffen uns immer um 15 Uhr im Gemeindezentrum Fulerum. Die Proben dauern in der Regel 
bis 17 Uhr, nur die Generalprobe am 22.12. geht bis 18 Uhr.
Das Krippenspiel wird aufgeführt am Heiligen Abend, 24. Dezember, um 14 Uhr und um 15.30 Uhr.

Elisabeth Müller  

Es gibt wieder ein Kinder-Krippenspiel!
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„Diakoniestation Essen-Margarethenhöhe“ und „Essen-
Holsterhausen“ vereinen sich zu „Diakoniestationen Essen 
Team Südwest“

Seit dem 1. Juni 2023 befindet sich der Standort der neu gebildeten „Diakoniestatio-
nen Essen Team Südwest“ auf der Margarethenhöhe in Essen, Steile Str. 9.
Die Diakoniestationen Essen gGmbH, als ambulanter Pflegedienst, hat somit zwei 
Diakoniestationen, die „Diakoniestation Essen-Holsterhausen“ und die „Diakonie-
station Essen-Margarethenhöhe“ zu der großen Einheit, der „Diakoniestationen Es-
sen Team Südwest“ mit dem Standort auf der Margarethenhöhe zusammengefasst.
Am Standort Gemarkenstraße 95 betreut das Team der Hauswirtschaft und Betreu-
ung, „Diakoniestationen Essen Team Südwest HauBe“, Kundinnen und Kunden, die 
Unterstützung bei der selbstbestimmten Haushaltsführung benötigen. Das Team ist 
aus den Räumlichkeiten am Fahrenberg in Essen-Kupferdreh weggezogen.
Die Diakoniestation Essen-Kupferdreh ist weiterhin am Standort Fahrenberg in Es-
sen-Kupferdreh ansässig, auch die anderen Standorte im gesamten Essener Stadtge-
biet sind unverändert.
„Mit dem Ziel, die bestehenden und zukünftigen Kundinnen und Kunden auch in 
der Nach-Corona-Phase jederzeit optimal ambulant betreuen zu können, wurde 
dieser operative Schritt zu einer größeren Einheit vollzogen“, so Geschäftsführerin 
Martina Pollert.
„Die sich anbahnende Rentenwelle macht sich bereits jetzt bei uns bemerkbar und 
wir müssen uns weiterhin auf einem massiven Fachkräftemangel einstellen. Gerade 
deshalb ist es uns wichtig, unsere Mitarbeitenden durch flexiblere Arbeitszeiten zu 
entlasten und uns damit auch zukünftig als attraktive Arbeitgeberin zu positionie-
ren. Der Zusammenschluss bietet uns die Chance, Synergien wirtschaftlicher sowie 
personeller Art zu nutzen. 
Im Fokus steht dabei jederzeit die bestmögliche Betreuung und Versorgung unse-
rer Kundinnen und Kunden sowie die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unse-
ren qualifizierten Mitarbeitenden. Die 
Zufriedenheit unserer Kundinnen und 
Kunden und unserer Mitarbeitenden 
liegt uns dabei auch zukünftig sehr am 
Herzen.“

Neues von den Humboldtpinguinen
Die ersten Monate der neuen Kinder sind nun vorbei und die Eingewöhnung ist wei-
testgehend abgeschlossen. Die Kinder spielen hier und erkunden nun langsam die 
Kita und entdecken die Möglichkeiten, die die Kita ihnen bietet. 
Spielen, Singen, biblische Geschichten und vieles andere gehören immer mit dazu.
Nebenbei planen wir intensiv den Neubau an der Fulerumer Straße. Wir treffen uns 
mit den zukünftigen Kolleg:innen bereits regelmäßig, arbeiten an der Konzeption 
und statten die Einrichtung mit Möbeln und Spielmaterial (gedanklich) aus. Die gute 
Nachricht ist, dass wir schon einen großen Teil des Teams gefunden haben und uns 
„nur“ noch das Gebäude fehlt. Herausfordernd wird es sein, die Lieferungen mit al-
len Ausstattungsbestandteilen so zu terminieren, dass die Bauübergabe UND Liefe-
rungen zeitgleich stattfinden könnten.  
Wir gehen aber natürlich regelmäßig gucken, ob und was sich verändert. Aktuell fällt 
vor allem auf, dass an der Fulerumer Straße die Parkplätze gebaut werden.
Die Frage bleibt spannend, wann wir die Kita eröffnen können, aber das liegt leider 
nicht in unserer Hand.

Wir haben auf jeden Fall noch freie 35-Stunden- und 45-Stunden-Plätze für Kinder von 
zwei bis sechs Jahren.
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an das Leitungsteam Stephan Keisers und Sabine Schuh unter 
der 0201 718850 oder per E-Mail kitahumboldtstr.essen@ekir.de.

Stephan Keisers  

Aus unserem Kindergarten
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Am 28. April 2024 findet die Goldkonfir-
mation für den Jahrgang 1974 statt.

Das betrifft die folgenden damaligen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden: 
Jürgen Baran, Petra Baschek, Sabine
Behr, Karin Gerulat, Ralf Gimpel, Stefan
Gumbert, Uwe Hackbarth, Michael
Hackert, Claudia Handke, Constanze
Hartwich, Iris Herzmann, Jutta von 
Eicken, geb. Hoffmann, Gabriele
Kempf, Christiane Kessel, Thomas
Möhrling, Gisela Kremer, Frank
Kresken, Olaf Kretschneider, Ralf
Kuchler, Marianne Kuhnke/Kuntze, 
Roswitha Küsters, Uwe Lauganki, Birgit
Lehnhoff, Christiane Mücke, Jörg Müller,
Marion Seidel, geb. Nicolaus, Klaus
Orben, Astrid Pavel, Claudia Pleineß, 
Uwe Plückthun, Martina Podubrin, 
Michael Poeten, Andrea Raatz, Rainer
Schäfer, Michael Schepe, Thomas
Schmidt, Bernhart Schmiking, Waltraud 
Schulz, Thomas Simmel,

Petra Sobkowiak, Sabine Solberger, Jörg 
Stara, Dieter Stein, Detlef Stich, Harald
Sunten, Hartmut Terjung, Heike van 
Heesewek, Regine Volkenborn, Angela
Eikermann, geb. Voß, Rainer Wagner, 
Ivo Walters, Günter Weidenhagen,
Wolfgang Wiethölter.

Gehören Sie zu diesen Personen oder 
kennen Sie jemanden und wissen, wo 
er oder sie heute wohnt oder wie er oder 
sie heute heißt, dann sagen Sie bitte im 
Gemeindebüro Bescheid: Sie erreichen 
Frau Seidler unter der 
Tel.-Nr. 7101484 mit AB. oder per 
E-Mail: jacqueline.seidler@ekir.de
Wenn Sie 1974 in einer anderen 
Gemeinde konfirmiert wurden, 
aber lieber hier in Haarzopf Ihre 
Goldkonfirmation feiern möchten, 
melden Sie sich bitte bei Prädikantin
Eta Reitz, Tel. 0172–2443098 oder E-Mail: eta.
reitz@ekir.de

Goldkonfirmation 2024

Bericht über die Goldkonfirmation 2023

In einem Festgottesdienst haben wir am 6. August 2023 Corona bedingt, die 
Goldkonfirmation der Jahrgänge 1971, 1972 und 1973 gefeiert.  
Im Anschluss daran nahmen alle bei einem gemeinsamen Mittagessen die 
Gelegenheit wahr, sich in anregender Atmosphäre über die vergangenen 50 - 52 Jahre 
auszutauschen und über Veränderungen in unserer Gemeinde zu informieren.  
Dass die damalige Trennung der Gemeinde in zwei Bezirke mittlerweile „Geschichte“ 
ist,  erfreute die Goldkonfimand*Innen ebenso wie die gelungene Restaurierung 
unserer Haarzopfer Kirche
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Viele Monate war ich krank. Nun geht es mir wieder viel besser, und ich plane meine 
Rückkehr in die Gemeinde. Es war eine schwere Zeit. Ich danke auf diesem Weg sehr 
herzlich allen, die mir auf verschiedenen Wegen Grüße und Genesungswünsche 
schickten und mir sagten, dass sie mich vermissen. Das hat mich sehr gefreut und 
mir gutgetan.

Bei Pfarrerinnen, Lehrerinnen oder Menschen in sozialen Berufen steht schnell die 
Vermutung im Raum, dass der Beruf zu einer Überlastung geführt haben könnte, die 
sich in Krankheit äußert. 
Auch ich selbst habe das zu Anfang befürchtet. Ich liebe meinen Beruf, ich bin 
gerne Pfarrerin, aber es ist schon oft sehr viel; und meine Arbeit bringt emotionale 
Belastungen und stressige Situationen mit sich. Aber der Verdacht, dass meine 
berufliche Situation mich sozusagen krank gemacht hätte – der hat sich nicht 
bestätigt. Ein Auslöser war zweifellos meine Corona-Erkrankung vor drei Jahren, 
dazu kamen dann eine Gürtelrose mit immer neuen Schüben und, daraus folgend, 
viele weitere Beschwerden und Erschöpfungen. Aber das alles hat seinen Grund nicht 
ursächlich in meiner Arbeit als Pfarrerin.

Daher kehre ich nun gern in die Gemeinde zurück. Am 1. Januar beginne ich offiziell 
mit einer Wiedereingliederung. Das bedeutet: Ich beginne zunächst mit wenigen 
Wochenstunden und erhöhe die Arbeitszeit schrittweise bis Ende April. Danach bin 
ich wieder voll im Dienst. 
Es wird also eine langsame und schrittweise Rückkehr in die Gemeinde werden, 
denn es war auch eine lange Zeit der Krankheit, und ich muss erst nach und nach die 
Belastungen wieder steigern.

Die beiden Kolleginnen (Pfarrerin Weßling-Hunder und Pfarrerin Metz), die während 
meiner Erkrankung die Vertretung übernahmen, werden deshalb noch eine Weile 
hier in Haarzopf sein, bis ich dann schließlich wieder in vollem Umfang am Start bin. 
Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön an die beiden und an die vielen anderen 
Kollegen und Kolleginnen, die in der Gemeinde mitgeholfen haben, dass es auch 
ohne mich gut weiterging!
Mit Pfarrerin Weßling-Hunder gemeinsam werde ich im Dezember, sozusagen 
ehrenamtlich, das Kinderkrippenspiel in Fulerum einüben und am Heiligen Abend 
aufführen.

Den ersten „richtigen“ Gottesdienst nach der langen Zeit werde ich am letzten Tag des 
Jahres 2023 halten: den Silvestergottesdienst im Gemeindezentrum Fulerum um 17 Uhr. 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen!
Herzlich, Pfarrerin Elisabeth Müller

Rückkehr in die Haarzopfer Gemeinde
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Konzert Rückblick

Veronika Mushkina eröffnete am 7. Oktober die neue Konzert-
reihe „Fulerum erklingt! Junge Musiker/innen laden ein“ 
mit einem klassischen Gitarrenkonzert. Schnell entführte 
die exzellente junge Künstlerin die Zuhörerinnen und Zu-
hörer mit ihrem großartigen Talent und wundervollen Spiel 
in die Welt der Klangfarben und emotionalen Bilder.  Frau 
Mushkina arbeitete in den von ihr ausgewählten klassi-
schen Gitarrenkompositionen die Kontinuität musikalischer 
Elemente von der Barockzeit bis in die Moderne heraus. Mit 
ihrem Gitarrenspiel erfüllte sie das Gemeindezentrum und 
berührte die Gäste auf eine sehr emotionale Art und Weise. 

 Vera Nebylova (Cello) und Anastasia Galenina 
(Klavier) setzten am 15. Oktober die Reihe 
„Fulerum erklingt! Junge Musiker/innen 
laden ein“ mit einem fulminanten Kon-
zert bei Kerzenschein fort. Sie spielten ein 
Potpourri von Werken quer durch Europa 
von Stravinsky zu Boulanger, von Granados 
zu Schumann und begeisterten damit ihre 
zahlreich erschienenen Zuhörerinnen und 
Zuhörer. Der Applaus wollte nicht enden. 
Im Jahr 2024 wird das junge Duo erneut im 
Gemeindezentrum konzertieren.

Britta Hendriks & Anna Herzog
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Am Samstag, 27.01.2024 spielt das Streichtrio 3Cordes um 19 Uhr 

3Cordes – das sind Veronika Aluffi (Violine), Friederike Imhorst (Viola) und Ghislain 
Portier (Cello).
Lassen Sie sich verführen von einer wundervollen Zeitreise durch die italienische 
Kammermusik von Boccherini bis Morricone.
Es erwarten Sie musikalische Leckerbissen

Am Samstag, 24.2.2024 um 19 Uhr gibt Dora Mushkina ein Konzert (Jazz & Klassik).

Es werden Saxofon, Klarinette und Querflöte erklingen. In der 2. Konzerthälfte wird 
sie zudem besondere Überraschungen für die Zuhörerinnen und Zuhörer bereithal-
ten. 
Die 19jährige musikalisch äußerst begabte Künstlerin strebt nach ihrem Abitur ein 
Jazz Studium an. Sie spielt in 2 Bigbands und ist dort eine gern gesehene Solistin 
und hat bereits auch bei kleineren Soloauftritten ihr Publikum von sich überzeugen 
können.

Wir bieten Ihnen bei allen Konzerten Getränke und Knabbereien an.
Sollten Sie eine Rückfahrgelegenheit nach dem Konzert benötigen, melden Sie dies 
bitte rechtzeitig im Gemeindebüro bei Frau Seidler an. Wir werden uns dann mit 
Ihnen in Verbindung setzen.

Sie sind herzlich willkommen. Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu dürfen.
Britta Hendriks & Anna Herzog

Fulerum erklingt
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Music for a While
Musik aus Irland, England und Italien für Mezzosopran und Harfe 

Die Mezzosopranistin Francisca Hahn und Ivana 
Mehlem an der Harfe haben ein sehr reizvolles 
Konzertprogramm mit Musik von Renaissance bis 
Klassik zusammengestellt. Das Lied von Henry 
Purcell „Music for a While“ wurde zum Titel dieses 
Konzerts: Möge man mit dieser Musik für eine 
Weile alle Sorgen vergessen. 

Die irische Volksmusik mit ihren zum Teil leich-
ten, beschwingten und humorvollen, andererseits 
aber auch melancholischen, von Abschied gepräg-
ten Liedern, illustriert häufig die Bedeutung der 
Harfe in Irland. Diese wurde zum National- und 
Freiheitssymbol, weil auf ihr zu spielen im aus-
gehenden 16. Jahrhundert verboten wurde. Der 
nicht zu brechende Stolz der Iren kommt hier zum 
Ausdruck. 

Es erklingen auch ein paar altitalienische Arien 
von unter anderen Caccini und Paisello, ebenso wie 
Solostücke für Harfe von dem italienischen Kom-
ponisten des achtzehnten Jahrhunderts Giovanni 
Battista Pescetti. 

Ein paar Kompositionen von Henry Purcell, den 
man auch den Bach Englands nannte, ergänzen das 
Programm. Somit verleihen die barocken Formen 
seiner Kompositionen diesem Programm noch eine 
zusätzliche Note und zeigen auch, wie bemerkens-
wert einfühlsam er die englische Sprache vertonte. 

Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die Künstlerinnen wird gebeten.

Die in Hamburg geborene lyrische Mezzosopranistin Francisca Hahn war zehn 
Jahre am Essener Aalto-Theater engagiert. Ivana Mehlem studierte Harfe in der ehe-
maligen Tschechoslowakei und schloss mit dem Konzertexamen an der Folkwang 
Hochschule ab. Beide konzertieren mit verschiedenen Partnern und umfangreichem 
Repertoire im In- und Ausland.

Wann?	 Am Samstag, den 09.12.2023 um 18:00 Uhr
Wo?	 Ev. Gemeindezentrum, Humboldtstr. 167 in 45149 Essen
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Musikalischer Adventskalender 2023

Im letzten Gemeindebrief hatte ich 
bereits angekündigt, dass es in der 
Adventszeit und an Heiligabend auf 
unserem Youtube Kanal (https://youtube.
com/@ev.kirchengemeindeessen-ha9177) von 
mir etwas musikalisches zu hören gibt.

Jetzt wird es konkret. Es wird, wie schon 
2021, einen musikalischen Adventska-
lender geben. Jeden Tag kann man vom 
1. bis zum 24. Dezember ein Türchen 
öffnen und es wird etwas von der Orgel 
oder vom Flügel von mir gespielt. Am 
24. Dezember werden es mehrere Musik-
stücke sein.
Es wird neue, ungewöhnliche, schwung-
volle Musik geben.

„Nun komm, der Heiden Heiland“ als 
Tango, „Kommet, ihr Hirten“ als Salsa
oder „Freu dich, Erd und Sternenzelt“ 
als Samba. Mehr wird nicht verraten.
Die Bebilderung der Musik übernimmt 
dankenswerterweise wieder Mario San-
der. Den Kalender kann man auch über 
unsere Homepage (https://kirche-haarzopf.
de/) öffnen.
Ich würde mich freuen, wenn es Ihnen 
gefällt und wünsche allen eine ruhige Ad-
ventszeit sowie gesegnete Weihnachten. 

Herzliche Grüße 
Michael Drews, Kirchenmusiker Essen-Haarzopf 

Bei herrlichem Wetter gab es Anfang September zwei kurzweilige  Konfirmations-
gottesdienste. Pfarrerin Hannah Metz leitete zum ersten mal diese Gottesdienste 
in der Haarzopfer Kirche. Auch die Band konnte ein neues Gesicht begrüßen. 
Monika Blumek übernahm den Part der „Frontsängerin“. Die Zuhörer in den gut 
besuchten Gottesdiensten dankten unsere Darbietungen mit viel Applaus. Als 
„ Bandleader“ würde ich es begrüßen, wenn wir in der jetzigen Besetzung auch 
in den nächsten Jahren die Konfirmationen musikalisch begleiten könnten. Auf 
dem Bild von links: Sven Rauhe (Schlagzeug), Monika Blumek (Gesang), Michael 
Drews (Orgel + Flügel), Peter Krause (Gitarre).

Konfi-Band mit neuer Sängerin
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Unsere Veranstaltungen

	 Diakoniestation Margarethenhöhe, Steile Straße 9, 45149 Essen
	 Annette Paßmann, Pflegedienstleitung, Christian Parske, stellv. Pflegedienstleitung
	 Tel. 2469320  Fax: 24693299  E-Mail: a.passmann@diakoniestationen-essen.de

Alle Veranstaltungen im Gemeindezentrum Fulerum
Humboldtstraße 167! 

Im Jahr 1949 wurde von den großen evan-
gelischen Kirchen in vielen deutschen 
Städten zum ersten Mal der Weltgebetstag 
in Form eines ökumenischen Gottes-
dienstes gefeiert. Die römisch-katholi-
schen Frauen schlossen sich später an.
Dieses Jubiläum soll durch eine Ausstellung  
vom 26. – 29. 02.2024 im Essener Rathaus-
Foyer gewürdigt werden. 

Da die Planungen zu dieser Veranstal-
tung derzeit noch nicht abgeschlossen 
sind, werden wir Sie über endgültige 
Abläufe zu gegebener Zeit unterrichten. 
Sicherlich können Sie auch den Medien 
zeitnah Beiträge mit genauen Informa-
tionen entnehmen.

WGT-Team Kirchengemeinden Haarzopf/Fulerum:
Margrit Götze, Gisela Hüsken

Die Bibel im Gespräch

Aufgrund der Erkrankung von Pfarrerin 
Elisabeth Müller finden z. Zt. keine 
Termine statt.

„Frauenkreis der ev. Frauenhilfe
Haarzopf-Fulerum“
Wir treffen uns einmal im Monat jeweils
Mittwochs um 14.30 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen!
Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
Informationen bei Margrit Götze, 
Tel. 710681

08.11.23 B. V. Ch.-Carl von Bülow alias 	
	     LORIOT zum 100. Geburtstag
	     Ref.: Klaus Plümacher
06.12.23 Wir feiern Advent 
	      mit dem Nikolaus
	      Ref.: Team
17.01.24 Themenplanung 2024
                mit Rückblick auf 2023                                             	
	      Neues aus Bonn-Bad Godesberg
	      Ref.: Team
14.02.24 Jahreslosung 2024
	     „Alles, was ihr tut, 
	     geschehe in Liebe“
	     Ref.: Pfarrerin Hannah Metz
01.03.24 Weltgebetstag 2024 - Palästina
	     Ref.: WGT-Team

Herzliche Einladung zum 
Frauenfrühstück an 
jedem 2. Montag im Monat 
im Gemeindezentrum Fulerum 
von 9.30 - 11.30 Uhr
Information bei Frau H. Woyt,
Tel. 7100875

Die nächsten Termine sind am 
13.11.; 11.12.2023; 08.01.; 12.02.2024 

Gospel-Workshop 16. -18. Februar 2024
Alle sind herzlich eingeladen, am ersten 
Gospelworkshop in diesem Jahr
teilzunehmen – egal welches Alter oder wie 
viel Erfahrung Sie haben. Der
Workshop ist extra so konzipiert, dass so-
wohl erfahrene Menschen als auch
Leute, die noch nie im Chor gesungen ha-
ben, teilnehmen können. 
Wir singen klassische und moderne 
Gospels, die im Gottesdienst präsentiert 
werden.
Freitag 16.02.24 18 - ca. 21 Uhr
Samstag 17.02.24 11 - ca. 17 Uhr (mit 
Pause)
Sonntag 18.02.24 9 - ca. 11.30 Uhr 
(Gottesdienst)

Infos und Anmeldung:
Lea Isabelle Sander, Tel. 0157/85856535
E-Mail: info@musikstudio-sander.de

Ankündigung zu „75 Jahre Weltgebetstag in Essen“
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Alle Veranstaltungen im Gemeindezentrum Fulerum
Humboldtstraße 167! 

Adressen und Telefonnummern

Öffnungszeiten:                                                                  	 Raadter Straße 79 a, 45149 Essen
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00  – 12.00 Uhr
Frau Seidler  	 Tel. 7101484                  	 E-Mail: jacqueline.seidler@ekir.de
	 	 	 	  essen-haarzopf@ekir.de

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung

Michael Drews   	 Tel. 0178-9120519          	E-Mail: drews69@arcor.de
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr. Bitte nicht außerhalb dieser Zeiten anrufen!

Internetseite: www.kirche-haarzopf.de

Pfarrerinnen

Kirchenmusiker

Küster

Kindergarten

Presbyterinnen und Presbyter unserer Gemeinde

Konto der Gemeinde

Pfarrerin Hannah Metz		  E-Mail: hannah.metz@ekir.de
Tel. 20792526

Pfarrerin Elisabeth Müller (erkrankt)	 E-Mail: elisabeth.mueller@ekir.de
Tel. 713877

Pfarrerin Gudrun Weßling-Hunder
(Vertretung Frau Müller)	 	 E-Mail:
Tel. 0157-52110163	 	 gudrun.wessling-hunder@ekir.de

KD Bank   
BIC: GENODED1DKD 	 IBAN: DE30 3506 0190 5221 6001 60

Florian Rauhe                                                                	 E-Mail: florian.rauhe@ekir.de

Humboldtstraße 169 Tel. 718850  E-Mail: kitahumboldtstr.essen@ekir.de
Schildkrötengruppe in der Raadter Straße 79a, Tel. 75968158
E-Mail: schildkroeten-humboldtpinguine@web.de

www.soziale-servicestelle.de
Das Portal zu allen Diensten, Angeboten, Ein-
richtungen von Diakonie u. Ev. Kirche in Essen

Möbel- und Kleiderbörse der Diakonie
Tel. 201 85 85 (Abholung) 
oder Kleidercontainer Auf‘m Bögel 8

Telefonseelsorge
Tel. 0800-111 0 111 oder
Tel. 0800-111 0 222        
Notruftelefon des Kinderschutzbundes:
Tel. 23 40 61 / 40 11 2-0 / 48 53 53 / 35 47 84
Essener Jugendnotruftelefon:
15.00 – 19.00 Uhr  Tel. 0800-111 0 333
Telefonnotruf für Suchtgefährdete 
rund um die Uhr  Tel. 40 38 40

„Rat & Tat“ Nachbarschaftshilfe in Haarzopf 
Tel. 800 54 757

Kreisverband der ev. Frauenhilfe Essen
III. Hagen 39, 45127 Essen
Tel. 0201/2205430
E-Mail: kurberatung@evkirche-essen.net
Ev. Beratungsstelle        Tel. 0211/36 10 300
Für Schwangerschaft, Sexualität und Familie
Henriettenstr. 6, 45127 Essen

Ev. Hauptstelle 
für Familien- und Lebensberatung
Leitung: Christiane Vetter
Graf-Recke-Str. 209 a, 40237 Düsseldorf
Tel. 0211/42 47 47 -5/-64

Evang. Kirche in Essen: www.kirche-essen.de
Evang. Kirche im Rheinland: www.ekir.de 
Evang. Kirche in Deutschland: www.ekd.de

Inka Brinkmann
Bettina Buch 	           Tel. 8777089
Christiane Imhof 		         Tel. 8930854
Silke Renzelmann		         Tel. 763017

Arndt Schloßer                           Tel. 262307
Florian Schmitz              Tel. 01577-5290574
Volker Steinhage	       	        Tel. 4519926
Andrea Zeller                             Tel. 4386464
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24.12.
Heiligabend

Kirche Haarzopf Gemeindezentrum 
Fulerum

14.00 + 15.30 Kinder-Krippenspiel  
Pfarrerin Weßling-Hunder

15.00
Krippenspiel der 
Konfirmand*innen 
Pfarrerin Metz

17.00 Christvesper Pfarrerin Metz

23.00 Christmette
Prädikantin Eta Reitz

Gottesdienste an Heiligabend

3. Offenes Adventssingen am 
2. Advent in der Haarzopfer 
Kirche

Liebe Gemeinde,
zur musikalischen Einstimmung 
auf Weihnachten laden wir Sie/
Euch herzlich ein zum Offenen 
Adventssingen am 2. Advent, den 
10.12.2023 um 15:30 Uhr in der Haarzopfer 
Kirche.
Von „Macht hoch die Tür“ bis „Jingle 
Bells“ wird vieles dabei sein und 
gekonnt begleitet von unserem 
Kirchenmusiker Michael Drews.
Im Anschluss stärken wir uns bei Tee 
und Plätzchen!
Alle, die Freude und Lust am Singen 
haben, werden sicherlich voll auf ihre 
Kosten kommen. 
Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Herzliche Grüße,
Das Adventssingen-Team

Geselliger Adventsmarkt 
am 7. Dezember im 
Gemeindezentrum Fulerum 
für SeniorInnen

Wir laden herzlich ein zum 
adventlichen Beisammensein am
7. Dezember von 15.00 – 17.00 Uhr.
Zeit zum miteinander reden, Kaffee 
trinken, Kürbissuppe essen, Musik 
hören – Zeit zum Genießen.
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen!
Pfarrerin Gudrun Weßling-Hunder

Auch in diesem Jahr finden wieder zahlreiche Gottesdienste an Heiligabend 
in unserer Gemeinde statt. Bitte beachten Sie die veränderten Zeiten bei den 
Gottesdiensten in der Haarzopfer Kirche.

Karten für die Gottesdienste, außer der Christmette, für die keine Karten 
erforderlich sind, sind traditionell ab 1. Advent erhältlich, wochentags während der 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros bei Frau Seidler, ansonsten sonntags nach den 
Gottesdiensten.
Das Presbyterium bedankt sich sehr herzlich bei Frau Weßling- Hunder, Frau Metz 
und Frau Reitz und wünscht allen gesegnete Gottesdienste.
Christiane Imhof
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Unsere Gottesdienste

Datum Gottesdienst

So	 12.11. 10.30 	 Heidrun Viehweg mit Abendmahl 
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 19.11. 10.30 	 Gospelgottesdienst Daniela Emge
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 26.11. 10.30 	 Ewigkeitssonntag Gudrun Weßling-Hunder
            Kirche Haarzopf

So	 03.12.
1. Advent

10.30 	 Familiengottesdienst Heidrun Viehweg
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 10.12.
2. Advent

10.30 	 Eta Reitz & Team
            Gemeindezentrum Fulerum AMW

So	 17.12.
3. Advent

10.30 	 Gudrun Weßling-Hunder & Projektchor
            Kirche Haarzopf

So	 24.12. 14.00 	 mit Kinder-Krippenspiel Gudrun Weßling-Hunder  
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 24.12. 15.30 	 mit Kinder-Krippenspiel Gudrun Weßling-Hunder
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 24.12. 15.00 	 Konfi-Krippenspiel Hannah Metz 
            Kirche Haarzopf

So	 24.12. 17.00 	 Christvesper Hannah Metz 
            Kirche Haarzopf

So	 24.12. 23.00 	 Christmette Eta Reitz 
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 31.12.
Silvester

17.00 	 Elisabeth Müller 
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 07.01 10.30 	 Eta Reitz 
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 14.01. 10.30 	 Elisabeth Müller
            Gemeindezentrum Fulerum AMW

So	 21.01. 10.30 	 Hannah Metz 
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 28.01. 10.30 	 Gudrun Weßling-Hunder 
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 04.02. 10.30 	 Eta Reitz 
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 11.02. 10.30 	 Bettina Schwinn-Akehurst
            Gemeindezentrum Fulerum AMS

So	 18.02. 10.30 	 Gospelgottesdienst zum Anfang der Fastenzeit   
            Elisabeth Müller   
            Gemeindezentrum Fulerum

So	 25.02. 10.30 	 Gudrun Weßling Hunder 
            Gemeindezentrum Fulerum

AMS = Abendmahl mit Saft | AMW = Abendmahl mit Wein
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 Sammlung
Die Sammlung bei der Verteilung des Gemeindebriefes 

ist bestimmt für die Kinder- und Jugendarbeit.

Vorstellung Hannah Metz

Mein Name ist Hannah Metz und heute 
möchte ich mich Ihnen gerne vorstellen. 
Einige von Ihnen kennen mich schon, 
da ich im Januar den Konfirmations-
unterricht von Ihrer Pfarrerin Elisabeth 
Müller übernommen und diesen Jahr-
gang auch im September konfirmiert 
habe. Nach dieser fröhlichen Zeit freue 
ich mich, nun auch den neuen Konfi-
Jahrgang, wieder gemeinsam mit Ihrer 
tollen Jugendmitarbeiterin Lara Post, zu 
gestalten. Seit August arbeite ich auch 
offiziell mit einer 50% Stelle im Rahmen 
des sogenannten nicht stellengebunde-
nen Auftrags des Kirchenkreises Essen 
in Ihrer Gemeinde und unterstütze so 
meine Kollegin Gudrun Wessling-

Hunder. Nach meinem Vikariat in Essen-Werden und dem Probedienst in der Em-
maus-Gemeinde in Essen Bredeney/Margaretenhöhe bin ich dankbar, nun fest im 
Kirchenkreis Essen angestellt zu sein und zunächst in Ihrer Gemeinde (und mit 50 
% zusätzlich in der Kirchengemeinde Essen-Bergerhausen) auszuhelfen. 

In Mülheim aufgewachsen, schlägt mein Herz für das Ruhrgebiet, auch wenn ich 
schon in verschiedenen Städten und Ländern leben durfte. So habe ich in Wuppertal, 
Bochum und Heidelberg Theologie studiert. Neben Diplom-Theologin bin ich 
außerdem als Gynmasiallehrerin für die Fächer ev. Religion und Englisch ausgebil-
det. Da ich mehrere Jahre in Amerika und England gelebt habe, lag das zusätzliche 
Anglistikstudium nahe. Nach dem 2. Staatsexamen habe ich zwei Jahre lang auch 
als Lehrerin gearbeitet, bevor ich mich dazu entschied, in den vollzeitlichen Dienst 
in unserer Kirche einzutreten. Gerade in diesen unsicheren und turbulenten Zeiten 
empfinde ich es als Privileg, Menschen die beste Botschaft der Welt verkünden zu 
dürfen: Wir sind nicht alleine! In allen privaten und globalen Herausforderungen 
gibt es diesen lebendigen Gott, der unter uns wirken und uns Hoffnung und Zu-
kunft schenken möchte.  

Neue Wege zu finden, dass die Nachricht der bedingungslosen Liebe Jesu Christi 
auch bei Menschen ankommt, in deren Leben Gott und Kirche keine Rolle mehr 
spielen, ist mir ein großes Anliegen. Besonders Kinder und Jugendliche zu be-
geistern, liegt mir am Herzen. So war ich in meiner Jugend und als junge Er-
wachsene viele Jahre lang in der Jugendarbeit des CVJM Mülheim/Saarn tätig 
und auch in meinem FSJ in Bethlehem/Israel durfte ich als Betreuerin in einem 
Heim für körperlich und geistig behinderte Kinder erleben, wie wertvoll die 
Begleitung von Kindern und Jugendlichen ist. Deswegen schätze ich in Ihrer Ge-
meinde besonders die fruchtbringende Arbeit des Jugendteams. Die engagierten 
Teamerinnen und Teamer bereichern auch unsere Konfirmandenarbeit mit ihrem 
Einsatz bei Konfi-Samstagen, bei Spieleabenden und beim Konfi-Wochenende. 
Auf die Vorbereitung und Durchführung des Krippenspiels mit unseren Konfir-
mandinnen und Konfirmanden freue ich mich ebenfalls. An dieser Stelle schon 
herzliche Einladung in unsere Familiengottesdienste am Heiligen Abend, in 
denen wir dieses Krippenspiel aufführen.

Herzlich grüßt Sie Ihre
Hannah Metz


